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Erläuterungen:

In der Sitzung am 16.01.2007 hatte der Bauausschuss vorgeschlagen, den
Haushaltsansatz für die Förderung von Initiativen für den Radwegebau auf 60.000 € zu
erhöhen. Der Haushaltsplan des Kreises wurde mit dieser Erhöhung am 09.02.2007
verabschiedet.
Am 30.03.2007 hat der Kreisausschuss den Verteilerschlüssel für die Bezuschussung
dieser privaten Initiativen festgelegt. Danach soll für den Radwegebau an Kreisstraßen
ein Zuschuss von 10€/lfdm. gewährt werden. Der Radwegebau an Landesstraßen kann
mit 7,50€/lfdm. bezuschusst werden, sofern auch das Land als Zuschussgeber auftritt.
 Im Jahr 2007 sind neun Anträge von privaten Initiativen bewilligt worden. Davon
entfallen auf:

Kreisstraßen: 3 Maßnahmen, Gesamtlänge 5,5 km Zuschuss 55.000 €

Landesstraßen: 6 Maßnahmen Gesamtlänge 7,365 km Zuschuss 55.237,50 €

Von den neun Maßnahmen sind sieben Maßnahmen begonnen und die entsprechenden
Mittel abgerufen worden.

Für das Jahr 2008 liegen bereits acht Anträge auf Bezuschussung von Bürgerradwegen
vor. Davon entfallen auf:

Kreisstrassen:   2 Maßnahmen (K2 Beelen, K 54 Wadersloh) Gesamtlänge 4,150 km,
       Zuschuss 41.500 €

Landesstraßen:  6 Maßnahmen (L 822 Wadersloh, L 806 Lette, L 793 Freckenhorst
                             II.BA., L 811 Telgte II.u.II.BA., L 811 Everswinkel, L 830 Ostbevern)
                             Gesamtlänge 7,340 Km Zuschuss 55.050 €
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1.
Amtsleitung

2.
Dezernent

3.
Kämmerer (nur bei Vorlagen mit finanziellen
Auswirkungen)

4.
Landrat


